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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender

gestartet

Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-
tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Moglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-

punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrai-
nischer Nationalitdt, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der
Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die
Antrage mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziier-
ten Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Fordersumme richtet sich nach den
Pauschalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fel-

lowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MaBBnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-
lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.
- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen
gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon
Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst fir die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen
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EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Qualifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fur Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierfiir ist ein Formular fiir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine — Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Marz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefdhrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an lhre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschlage zur Unterstiitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fliichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kdnnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Gibernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstiitzungsangebote in Form von Beschéftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie
Business Development) zu ermdglichen. Budget fiir kurzfristige Unterstlitzung ist vorhanden. Beim Wie-
deraufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die

koordinierende Rolle fiir das europadische Manufacturing-Netzwerk zufallen.
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DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD buindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielfaltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft fiir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. > Weitere Informationen

DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm* an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstiitzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitat Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DEG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kénnen Zusatzantrage stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete — angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler — in bereits geforderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage konnen dadurch begriindet werden, dass fiir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBerdem ist die Finanzierung tber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.

Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.
— Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit groBBer Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefliichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermalBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukrai-
nische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter még-
lich ist, eine gesonderte Unterstiitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel fiir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
Hohe von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens — Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten maoglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal
(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Moglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und
gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.
- Weitere Informationen
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Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative - Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstiitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher

Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstlitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fir iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Ausiibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfiigbarer Férderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefdhrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewahrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Forderung der Forscher*innen finanziert wird.

Bei Interesse, an der Universitdt Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das
- International Office der UBT

AUSSCHREIBUNGEN

DFG: BBSRC-UKRI-DFG Lead Agency Agreement: Pilot Call on the “Integrative Microbiome”

Deadline: 10 October 2023 at 4 pm (UK time) (expression of interest)

This joint DFG-BBSRC funding opportunity invites collaborative research proposals which aim to answer
fundamental functional questions related to how phenomena mediated by microbiomes operate. The
integrative microbiome is a research area that resolves to combine the investigation of complex commu-
nities of microorganisms (bacteria, fungi, archaea, protists and viruses) with their relationship and influ-
ence on environments which they are associated with. It examines the microbiome as a whole and con-

siders the functional interconnections between microbial, host and wider environmental factors.

One of the biggest challenges in the integrative microbiome field is to move beyond correlative or asso-
ciative studies to investigate the functional mechanisms underpinning these interactions. This includes
how the constituents of microbial communities interact with each other, how the environment affects

microbial population dynamics and how the microbiome influences its host and vice versa.
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The principal aim of proposals submitted under this opportunity should be the generation of new funda-
mental knowledge relating to the function of the integrated microbiome. Through building joint UK-Ger-
man capability and capacity in integrative microbiome research, the BBSRC and the DFG ultimately expect
to establish the fundamental knowledge and evidence needed to enable scientifically robust manage-

ment and utilisation of these complex microbial communities in a range of contexts in the longer term.
Examples of key challenges

B Probing the role of variation and heterogeneity in microbiomes, within and between individuals

(single-cell, microfluidics etc.).

B Establishing artificial minimal microbiomes as experimental models in the laboratory to test the
effects of perturbations in a controlled context such as gnotobiotic systems, organoids, rhizo-

boxes and hydroponics.

B Developing an understanding of the integrative microbiome in a dynamic context across a time

series including longitudinally and/or intergenerationally.

B Understanding the physical structure of microbiomes and how this influences functional relation-

ships.

- Further information

DFG: AEI-DFG Call for Joint Spanish-German Research Projects in the Fields of Psychology, Mathemat-

ics, Atmospheric Science, Oceanography and Climate Research

Deadline: 25 October 2023

The Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) together with the Agencia
Estatal de Investigation (AEl, State Research Agency) is pleased to announce the launch of a pilot for a
joint Lead Agency Procedure. The pilot is intended to encompass two calls. In this first pilot call, the DFG
will act as the lead agency and will be responsible for the review and evaluation process. After successful

completion of this first pilot call, a second call with the AEl as the lead agency is envisaged.

In the current pilot call, Spanish-German research teams are invited to submit joint research proposals in
the fields of:

B Psychology (DFG Review Board 110, AEl Area 8. PSI)
B Mathematics (DFG Review Board 312, AEl Area 9. MTM)

B Atmospheric Science, Oceanography and Climate Research (DFG Review Board 313, AEl subareas
CYA and MAR of the Area 16, CTM)
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Applicants should ensure that their project falls within one of these fields, i.e. is covered by both the

above-mentioned DFG review boards (“Fachkollegien”) and the AEl areas and subareas (see links below).

Applicants should demonstrate how bringing together researchers based in Spain and Germany will add
value and advance their research. It is expected that each partner substantially contributes to the com-
mon project. Projects should be integrated but do not have to be symmetrical. However, work packages
are expected to be delivered with a reasonably equal distribution between the partners and schedules
should be well-coordinated. The team of applicants should ensure there is a plan for effective delivery

and coordination of research across the partners.

Please note that there are no separate funds available for this joint initiative. These opportunities follow
the general funding lines and budget of the AEl and the DFG. Proposals must succeed on the strengths
of their intellectual merit and teams in comparison with other proposals.

- Further information

DFG: Vietnamese-German Collaboration in Joint Research Projects

Deadline: 29 September 2023

The National Foundation for Science and Technology Development (NAFOSTED) and the Deutsche For-
schungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) are launching a joint collaboration for pro-

posals for outstanding joint research projects in all fields of science and humanities.

This initiative aims to bring together relevant and competitive researchers from Germany and Vietnam to
design and carry out collaborative research projects. Funds to be used by the Viethamese side must be
requested from NAFOSTED; funds to be used by the German side must be requested from DFG. Special
attention is given to the integrated character of proposed projects, from the concept to the work plan.
Funding is only available for projects which involve a convincing collaboration between the German and
Vietnamese partners and for which the anticipated research benefit is clearly outlined. The collaborative

projects selected will receive research funding for a period of up to three years.

- Further information

EU: ERANet Joint Call 2023 on digital transformation for green energy transition (EnerDigit 2023)

Deadline: 12. September 2023, 14:00 CEST

The overall aim of the Joint Call 2023 is to support impactful transnational research and innovation pro-

jects, with early delivery of impactful outputs as the project progresses, to accelerate and unleash the
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potential of digital transformation for a sustainable energy society. By accelerating the implementation,
adaption, and knowledge creation of digital solutions also in energy systems and networks, this call sup-

ports the following objectives:
B Advance the green energy transition in all sectors of the energy system while ensuring security of
supply
B Shaping new transnational business and investment opportunities by sector coupling and devel-
opment of new value chains in innovative and cost-effective energy solutions, thereby creating

new employment opportunities and contributing to the development of an environmentally sus-

tainable financial growth

B Ensuring social sustainability and coherence with digitalisation in other sectors in the progression

of the green energy transition

Each project answering to the Joint Call 2023 should identify and address critical challenges in the digi-
talisation process towards a green energy society. Projects answering to this call are expected to address
key challenges and opportunities relating to one or more of the abovementioned objectives. This may

include aspects related to (however not limited to):
B Social suistainability
B Energy and ICT infrastructure
B Energy marketplaces, business models and communication

- Further information

EU: Call for proposals for ERC Starting Grant 2024

Stichtag: 24. Oktober 2023

Zielgruppe der ERC Starting Grants (StG) sind exzellente Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nach-
wuchswissenschaftler am Beginn einer unabhangigen Karriere. Forschende jeder Nationalitat, die sich
zeitlich zwei bis sieben Jahre nach ihrer Promotion befinden, kdnnen einen Starting-Grant-Antrag einrei-
chen. Bei den Starting Grants konnen bis zu 1,5 Millionen Euro fiir einen Zeitraum von bis zu finf Jahren
vergeben werden. Es konnen zusatzlich bis zu 1 Million Euro beantragt werden, um férderfahige "Start-
up"-Kosten fiir Forschende zu decken, die aus einem Drittland in die EU oder ein assoziiertes Land wech-
seln. Fur die Durchfiihrung des Starting-Grant-Projekts muss der oder die Forschende mindestens 50 Pro-
zent der Arbeitszeit fiir das ERC-Projekt einplanen und mindestens 50 Prozent der Arbeitszeit innerhalb

der EU oder assoziierten Staaten tatig sein.

- Weitere Informationen
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BMBEF: Forderung von Projekten im Programm ,,KMU-innovativ: Zukunft der Wertschopfung“ im Rah-
men des Fachprogramms ,,Zukunft der Wertschopfung - Forschung zu Produktion, Dienstleistung und

Arbeit”

Stichtag: alle sechs Monate, jeweils am 15. April und am 15. Oktober (ESF Plus-kofinanziert)

Gefordert werden Projekte, die Fragestellungen im Bereich der unternehmerischen, wettbewerblichen
Wertschopfung unter den verschiedenen Perspektiven des Programms ,Zukunft der Wertschépfung” be-
arbeiten. Diese reichen von der Transformation inner- und Uberbetrieblicher Prozesse und Ablaufe in der
direkten und indirekten Leistungserbringung, der Qualifikation und dem lebenslangen Lernen lGber neue
Produktionsanlagen und -verfahren und Robotik bis hin zur Erbringung von kundennahen Dienstleistun-
gen. Innovationen kdnnen das gesamte Spektrum von rein technologisch gepragten Ansatzen bis hin zu

nicht technischen, wenngleich hdufig durch Technologien unterstiitzten Losungen umfassen.

Gegenstand der Forderung sind risikoreiche vorwettbewerbliche und unternehmensgetriebene For-
schungs-, Entwicklungs- und Transformationsvorhaben, die auf neuesten Forschungsergebnissen auf-
bauen, eine klare betriebliche und volkswirtschaftliche bzw. gesellschaftliche Verwertungsperspektive er-

kennen lassen und in ihrer Komplexitat deutlich Gber unternehmensiibliche Aktivitaten hinausgehen.

Forderungswiirdig sind Einzelvorhaben von KMU und mittelstandischen Unternehmen mit nachweisli-
chen Kompetenzen in dem im Vorhaben adressierten Bereich der unternehmerischen Wertschépfung.
Sofern es die Aufgabenstellung erfordert, ist auch die Férderung von Verbiinden unter Beteiligung meh-
rerer Unternehmen und/oder Forschungseinrichtungen moglich. Es muss jedoch ein signifikanter Anteil
der Projektarbeit durch die beteiligten Unternehmen (Hersteller/Anwender) erbracht werden und der

Nutzen des Projektes in erster Linie diesen zugutekommen.

- Weitere Informationen

VolkswagenStiftung: Zirkularitidt mit recycelten und biogenen Rohstoffen

Stichtag: 01. Marz 2024 (Kooperationsprojekte)

(Priméar-)Rohstoffe werden zunehmend knapp. Bei ihrer Férderung und Verarbeitung wird die Erde durch
Treibhausgasemissionen, Biodiversitatsverlust und Wasserverbrauch Gibermaflig belastet. Angesichts ei-
nes hohen Ressourcenverbrauchs in (post-)industriellen Gesellschaften besteht ein breiter gesellschaftli-
cher Konsens, dass eine Transformation hin zu einem verminderten Rohstoff-FuBabdruck dringlich ist. Flr

dieses Ziel sind recycelte und biogene Materialien von grof3er Bedeutung.

Servicestelle Forschungsférderung Seite 9 von 17


https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2023/07/2023-07-26-Bekanntmachung-Wertsch%C3%B6pfung.html

UNIVERSITAT Newsletter LUW - 14/August 2023
BAYREUTH

Die Forderlinie "Kooperationsprojekte" richtet sich primar an die Natur- und Ingenieurwissenschaften. In-
terdisziplindre Projektteams von zwei bis drei Antragstellenden werden gefordert, die originelle und pra-
xisrelevante Forschung zum SchlieBen von Rohstoff-Produkt-Kreislaufen durchfiihren. Férderthemen
sind bioinspiriertes Materialdesign, mikrobielle und molekulare Stoffumsetzung, Wertschopfung aus

komplex zusammengesetzten Abfallstromen und recyclingfreundliches Produktdesign.

- Weitere Informationen

Sony Research Award Program Europe: Faculty Innovation Award

Deadline: 15 September 2023

Global research and development at Sony enables us to foster innovative ideas, which could ultimately
lead to future technology advancements and company growth. In order to speed up and expand the
creation of new ideas, we would like to partner with universities and research institutes. This partnership
will help cultivate advanced concepts and fertilize our own research and development. The Sony Faculty
Innovation Award provides up to $100K USD* in funds to conduct pioneering research in the areas Infor-

mation Technology, Devices & Materials and Biomedical & Life Sciences.

- Further information

Sony Research Award Program Europe: Focused Research Award

Deadline: 15 September 2023

Solid research is the underlying driving force to crystallize fearless creativity and innovation. While we are
committed to run in-house research and engineering, we are also excited to collaborate with academic
partners to facilitate exploration of new and promising research. The Sony Focused Research Award pro-
vides an opportunity for university faculty, research institutes, and Sony to conduct this type of collabo-
rative, focused research. The award provides up to $150K USD* in funds, and may be renewed for subse-

quent year(s).

- Further information
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FORSCHUNGSPREISE

Alexander von Humboldt Stiftung: Georg Forster Forschungspreis

Stichtag fiir Nominierungen: 31. Oktober 2023

Die Alexander von Humboldt-Stiftung verleiht jahrlich bis zu sechs Georg Forster-Forschungspreise an
international flhrende Forschungspersonlichkeiten aus Schwellen- und Entwicklungslandern und wiir-
digt deren bisheriges Gesamtschaffen. Der Wissenschaftspreis wurde benannt nach dem bedeutenden
deutschen Ethnologen Georg Forster (1754-1794) und wird finanziert vom Bundesministerium fiir wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung.

Das Preisgeld betragt 60.000 Euro. Die Preistrager*innen werden zusatzlich eingeladen, selbst gewahlte
Forschungsvorhaben an einer wissenschaftlichen Einrichtung in Deutschland gemeinsam mit den dorti-
gen Fachkolleg*innen durchzufiihren. Méglich ist ein Aufenthalt von insgesamt einem halben bis zu ei-

nem ganzen Jahr, der auch zeitlich aufgeteilt werden kann.

- Weitere Informationen

Joachim Herz Preis 2024

Stichtag: 4. Oktober 2023

Mit dem ,Joachim Herz Preis” werden zukiinftig jahrlich alternierend in den Natur- und den Wirtschafts-
wissenschaften ganz herausragende junge Forscher:iinnen ausgezeichnet, die das Potential haben, auch
nach internationalen MaB3stdben Spitzenforschung zu leisten. Der Preis soll es ihnen erméglichen, ihre
gesellschaftlich relevante interdisziplindre Forschung weiter zu vertiefen oder den Transfer dieser For-
schung voranbringen. Der Preis wird 2024 zum ersten Mal im Bereich Wirtschaft vergeben, 2025 im Be-

reich Naturwissenschaften.

Der Preis richtet sich an Nachwuchswissenschaftler:innen, die mit interdisziplindrem Bezug arbeiten und
deren Promotion mit Ablauf der Ausschreibungsfrist in der Regel nicht langer als 6 Jahre zurlickliegt. Bei
nachgewiesenen Ausfallzeiten (z. B. Krankheit, Pflege etc.) verlangert sich dieser Zeitraum entsprechend.
Zeiten der Kinderbetreuung werden Wissenschaftlerinnen pauschal mit zwei Jahren pro Kind angerech-

net.

Zur Zielgruppe gehoren Gruppen von Forschenden oder Einzelpersonen, die an einer Hochschule oder
anderen Forschungseinrichtung (6ffentlich-rechtliche Tragerschaft oder private gemeinniitzige Einrich-
tungen) in Deutschland tatig sind. Es kdnnen sich auch Forschende aus dem europaischen Ausland be-

werben, die zum Zeitpunkt der Bewerbung noch nicht an einer Forschungseinrichtung in Deutschland
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tatig sind. Die Forschungstatigkeit an einer deutschen Forschungseinrichtung muss dann spatestens bis

zum Zeitpunkt der Preisvergabe aufgenommen worden sein.

- Weitere Informationen

Helmholtz-Preis 2024

Stichtag: 31. Januar 2024

Der Helmholtz-Preis flir auBergewdhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Prazisionsmessungen wird in

diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
1. Prazisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
2. Préazisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medi-
zin.
Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.

Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kirzlich abgeschlossen wor-

den sein. Es kdnnen sowohl veroffentlichte als auch unveroffentlichte Arbeiten eingereicht werden.

- Weitere Informationen

Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024

Stichtag: 28. Februar 2024

Die Friedwart Bruckhaus-Preise fiir junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekréftigen das Anlie-
gen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu starken. Wissen-
schaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen treffen im Austausch aufeinander und werden so in

ihrer Bedeutung fiir die Gesellschaft auf verstandliche Weise zugdnglich gemacht.

Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert — Beginn einer neuen Ara? werden Preise fiir wissenschaftliche
und journalistische Arbeiten vergeben.

- Weitere Informationen
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VERANSTALTUNGEN

NKS KEM: Deutscher Infotag zu den Beteiligungsmoglichkeiten am Joint Call 2023 der CETPartnership

Termin: 8. September 2023, online

Der zweite Forderaufruf der Clean Energy Transition Partnership (CETPartership) wird am 20. September
2023 veroffentlicht. Im Rahmen des Webinars ,Clean Energy Transition Partnership: Beteiligungsmaoglich-
keiten am Joint Call 2023 fiir Antragstellende in Deutschland” haben am 08. September 2023 alle Interes-
sierten die Moglichkeit, mehr liber die Partnerschaft und die spezifischen Férdermdglichkeiten und -be-

dingungen auf nationaler und regionaler Ebene in Deutschland zu erfahren.

- Weitere Informationen

NKS Biookonomie und Umwelt: Webinarreihe Fit fiir Ihren Antrag

Termine: Mitte September bis Ende November, online

Die Nationale Kontaktstelle Biookonomie und Umwelt veranstaltet eine Online-Webinarreihe fir Interes-

sierte, die planen einen Antrag im Cluster 6 oder in den Missionen einzureichen.

- Weitere Informationen

EU/Europiische Kommission: Horizon Implementation Day

Termine: Oktober 2023, online (s. u.)

Die EU-Kommission organisiertim Oktober 2023 unter dem Titel "Horizon Implementation Day" eine neue
Reihe von Online-Seminaren. Darin werden jeweils einzelne Implementierungsaspekte von Horizon Eu-
rope vorgestellt: von der Suche nach geeigneten Fordermaoglichkeiten tber die Antragseinreichung und
Vorbereitung der Finanzhilfevereinbarung bis hin zum Management und der Abrechnung von Projekten.
Zusatzlich zu den Prasentationen wird in den Online-Seminaren die Moglichkeit bestehen, zu den pra-

sentierten Inhalten Fragen an die Mitarbeiter/innen der Kommission zu richten.
Folgende Online-Seminare werden im Rahmen des "Horizon Implementation Day" stattfinden:

B 5. Oktober 2023: Finding opportunities and submitting a proposal

B 17.0ktober 2023: Grant Agreement Preparation

B 24 Oktober 2023: Grant Management
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Fir die Teilnahme an den Seminaren ist jeweils eine separate Registrierung (erfordert einen EU-Login-
Account) notwendig. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind (iber die o.a. Links zu den einzel-

nen Veranstaltungen verfiigbar

AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

Universitit Bayreuth: FDM@UBT - Handlungsempfehlungen veroffentlicht

Erganzend zu den ,Leitlinien der Universitdt Bayreuth zum Forschungsdatenmanagement” hat das Team

FDM@UBT Handlungsempfehlungen erarbeitet, in denen Forschende praktische Hinweise zur Umset-

zung der Leitlinien finden. Die Handlungsempfehlungen wurden von der Vizeprasidentin fiir Digitalisie-

rung, Innovation und Nachhaltigkeit und den Vizeprasidenten fiir Forschung und wissenschaftlichen
Nachwuchs ausgesprochen und auf der Webseite des Forschungsdatenmanagement der UBT veroffent-
licht.

DFG: DFG-Prisidentin unterzeichnet in London Abkommen mit UK Research and Innovation

Die Prasidentin der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG), Professorin Dr. Katja Becker, hat in Lon-
don ein Memorandum of Understanding mit der britischen Partnerorganisation ,UK Research and Inno-
vation” (UKRI) unterzeichnet. Angesichts der aktuell stattfindenden schwierigen Verhandlungen zur As-
soziierung des Vereinigten Konigreichs an das laufende Forschungsrahmenprogramm Horizon Europe
der Europaischen Union ist dies ein wichtiges Signal: Durch die Unterzeichnung werden die bilateralen
deutsch-britischen Kooperationen im Bereich der Grundlagenforschung nach dem Brexit erheblich ge-
starkt. Gleichzeitig bekraftigten die zentralen Forschungsférderorganisationen beider Lander, dass sie

globale Herausforderungen auch in Zukunft gemeinsam bewaltigen wollen.

- Weitere Informationen

DFG: Stirkung der internationalen Forschungssoftwarelandschaft - DFG ist neues Mitglied der Research

Software Alliance (ReSA)

Seit dem 1. Juli 2023 ist die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) neben anderen, international pro-
minenten Forderorganisationen Mitglied der Research Software Alliance (ReSA). Mit Griindung der ReSA

im Jahr 2019 hat der internationale Austausch zum Thema Forschungssoftware eine organisierte Form
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gefunden. In diesem globalen Dachverband organisieren sich wichtige Akteure, um sich gegenseitig zu
informieren und einen - soweit wie moglich — abgestimmten Umgang mit Forschungssoftware zu erar-
beiten. Forschungssoftware ist heute in fast allen wissenschaftlichen Disziplinen ein fester Bestandteil der
wissenschaftlichen Arbeit, sie dient u. a. zur Generierung, Verarbeitung, Analyse oder Visualisierung von

Forschungsdaten sowie zur Steuerung und Durchflihrung von Experimenten.

Die ReSA verfolgt die Vision, dass Forschungssoftware und diejenigen, die sie erzeugen und pflegen, als
wichtiges Standbein fiir Forschung angemessen anerkannt und wertgeschatzt werden. Die Ausarbeitung,
umfassende Abstimmung und Verdéffentlichung der FAIR4RS-Prinzipien (Findable, Accessible, Interope-
rable, Reusable for Research Software) gehoren zu den ersten, weithin sichtbaren Ergebnissen der Zu-

sammenarbeit in der ReSA.

Unter dem Dach der ReSA wurde das sogenannte Funders Forum etabliert, das dem wechselseitigen Aus-
tausch von Forderorganisationen ebenso wie der Abstimmung gemeinsamer Aktivitaten zur Forderung
oder zum Umgang mit Forschungssoftware dient.

Die DFG engagiert sich in der ReSA insbesondere bei der Entwicklung von Losungen zur langfristigen

Sicherung von Forschungssoftware.

- Weiterfihrende Informationen auf der Website der ReSa

EU: Assoziierung von Neuseeland abgeschlossen

Die Europaische Union und Neuseeland haben am 9. Juli 2023 das Assoziierungsabkommen uber die Be-
teiligung Neuseelands an Horizont Europa unterzeichnet. Das Abkommen ermdéglicht Neuseeland die
Teilnahme an der Saule Il von Horizont Europa zu den gleichen Bedingungen, die auch fir die europdi-
schen Mitgliedstaaten gelten.

Dies ist der erste Zusammenschluss mit einem engen Partner, der geografisch nicht europanah ist, und
er steht flir einen vollig neuen Ansatz, mit dem die EU ihre Beziehungen zu vertrauenswiirdigen Partnern,
die Uber eine solide wissenschaftliche Grundlage und Forschungsbilanz verfligen, noch weiter intensi-

viert.

- Weitere Informationen

OECD: Neue Publikation zu "Kiinstlicher Intelligenz in der Wissenschaft"

Die Publikation "Artificial Intelligence in Science. Challenges, Opportunities and the Future of Research"

behandelt aktuelle und potenzielle Anwendungen von Kiinstlicher Intelligenz (KI) in der Wissenschaft.
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Thematisiert werden erforderliche MaBnahmen, um den wissenschaftlichen Fortschritt mittels Kl besser
zu unterstiitzen, Veranderungen in der wissenschaftlichen Produktivitdt, die schnellere Integration von
Kl in die Forschung in Entwicklungslandern sowie die Untersuchung von Vorschriften fiir den Umgang
mit Kl in der Wissenschaft. Die Publikation richtet sich an eine breite Leserschaft, einschlie3lich Politik,
Offentlichkeit und Wissenschaft.

- Direkt zur Publikation

WR: Geschlechterforschung breiter verankern | Wissenschaftsrat nimmt Stellung zu Status und Weiter-

entwicklung des Forschungsfeldes

Fragen des Geschlechts und der Geschlechterverhiltnisse sind fir viele wissenschaftliche und gesell-
schaftliche Bereiche relevant, beispielsweise fiir die medizinische Vorsorge und Therapie oder in Familie
und Schule. Die Geschlechterforschung ist ein wichtiges disziplineniibergreifendes Forschungsfeld und
deckt ein breites thematisches Spektrum von der Grundlagen- bis zur anwendungsorientierten For-
schung ab. Der Wissenschaftsrat hat den Stand der Geschlechterforschung in Deutschland erstmals breit

erfasst und Empfehlungen zu ihrer Weiterentwicklung erarbeitet.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns Uber |hr Interesse, stehen lhnen jederzeit fiir Fragen zur Verfligung und beraten und un-

terstltzen Sie bei lhren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und Gro3e des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldufe koordinieren kénnen.

IMPRESSUM

Herausgeber:

Servicestelle Forschungsférderung

Servicestelle Forschungsférderung Seite 16 von 17


https://www.oecd-ilibrary.org/science-and-technology/artificial-intelligence-in-science_a8d820bd-en
https://www.wissenschaftsrat.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/PM_2023/PM_1723.html

UNIVERSITAT Newsletter LUW - 14/August 2023
BAYREUTH

Universitat Bayreuth
Universitatsstral3e 30

95447 Bayreuth

Redaktion: Dr. Mabel Braun

Servicestelle Forschungsférderung Seite 17 von 17



	Förderprogramme für geflüchtete Wissenschaftler:innen
	EU: MSCA4Ukraine: Förderprogramm zur Unterstützung geflohener ukrainischer Forschender  gestartet
	Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung „MSCA4Ukraine“ zusammen mit Leitfäden für die Antragstellung auf der gleichnamigen Webseite veröffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung können sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship v...
	Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrainischer Nationalität, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschend...
	Das „MSCA4Ukraine“-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-Maßnahmen finanziert und von einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scholars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humbold...

	EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert
	Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen gilt rückwirkend ab dem 1. Januar 2021.
	Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schließen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkommen und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine hat die Europäische Kommission d...
	Assoziierte Staaten können, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. ( Weitere Informationen

	EU: Jobs für Geflüchtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten
	Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten Qualifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs...

	EU: ERA4Ukraine – Neues Portal für Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS
	Das neue Portal, das seit dem 22. März 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Überblick über Hilfs- und Unterstützungsangebote der Europäischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Länder für geflüchtete und gefährdete Wissenschaftlerinnen...

	EU: EIT identifiziert Unterstützungsmaßnahmen für die Ukraine
	Das Europäische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemeinschaften (KICs) um Ideen und Vorschläge zur Unterstützung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Flüchte...

	DAAD: Hilde Domin-Programm
	Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswärtigen Amtes (AA) das Stipendienprogramm „Hilde Domin-Programm“ an. Das Programm soll weltweit gefährdete Studierende sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland forma...
	Die Universität Bayreuth unterstützt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung, die jederzeit möglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht möglich. ( Weitere Informationen

	DFG: Geflüchtete Forschende
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstützt aus ihren Heimatländern geflüchtete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstellung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benj...
	Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen können Zusatzanträge stellen, um qualifizierte Geflüchtete – angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler – in bereits geförderte DFG-Projekte einzubinden. Diese Anträge können dadu...
	Die Universität unterstützt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit möglich ist.  ( Weitere Informationen

	DFG: Sonderprogramm für die Ukraine
	Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)
	Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) mit großer Sorge betrachtet.
	Die DFG unterstützt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatländern geflüchtete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Geflüchtete aus der Ukraine. Aber auch vor Ort ist Unterstützung nötig. In vielen Fäll...
	Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine können die Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der „Kooperation mit Entwicklungsländern“ (DFG-Vordruck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antra...
	Diese Mittel können auch für bereits bestehende DFG-geförderte Forschungsprojekte über sogenannte Zusatzanträge beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder bislang rein deutschen Projekten möglich. Sollen au...
	Die Möglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und gilt für alle Anträge, die bis einschließlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.  ( Weitere Informationen
	Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Förderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur Unterstützung von Forschenden, die in ihren Herkunftsländern erheblicher und anhaltender persönlicher Gefährdung ausgesetzt sind.
	Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderprogramm für iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit zunehmenden Problemen in der Ausübung ihrer wissensch...
	Mithilfe ca. 20 verfügbarer Förderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initiative Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefährdete iranische Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstip...
	Bei Interesse, an der Universität Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das  ( International Office der UBT



	Ausschreibungen
	DFG: BBSRC-UKRI-DFG Lead Agency Agreement: Pilot Call on the “Integrative Microbiome”
	Deadline: 10 October 2023 at 4 pm (UK time) (expression of interest)
	This joint DFG-BBSRC funding opportunity invites collaborative research proposals which aim to answer fundamental functional questions related to how phenomena mediated by microbiomes operate. The integrative microbiome is a research area that resolve...
	One of the biggest challenges in the integrative microbiome field is to move beyond correlative or associative studies to investigate the functional mechanisms underpinning these interactions. This includes how the constituents of microbial communitie...
	The principal aim of proposals submitted under this opportunity should be the generation of new fundamental knowledge relating to the function of the integrated microbiome. Through building joint UK-German capability and capacity in integrative microb...
	Examples of key challenges
	 Probing the role of variation and heterogeneity in microbiomes, within and between individuals (single-cell, microfluidics etc.).
	 Establishing artificial minimal microbiomes as experimental models in the laboratory to test the effects of perturbations in a controlled context such as gnotobiotic systems, organoids, rhizoboxes and hydroponics.
	 Developing an understanding of the integrative microbiome in a dynamic context across a time series including longitudinally and/or intergenerationally.
	 Understanding the physical structure of microbiomes and how this influences functional relationships.
	( Further information


	DFG: AEI-DFG Call for Joint Spanish-German Research Projects in the Fields of Psychology, Mathematics, Atmospheric Science, Oceanography and Climate Research
	Deadline: 25 October 2023
	The Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) together with the Agencia Estatal de Investigatión (AEI, State Research Agency) is pleased to announce the launch of a pilot for a joint Lead Agency Procedure. The pilot is intended...
	In the current pilot call, Spanish-German research teams are invited to submit joint research proposals in the fields of:
	 Psychology (DFG Review Board 110, AEI Area 8. PSI)
	 Mathematics (DFG Review Board 312, AEI Area 9. MTM)
	 Atmospheric Science, Oceanography and Climate Research (DFG Review Board 313, AEI subareas CYA and MAR of the Area 16, CTM)
	Applicants should ensure that their project falls within one of these fields, i.e. is covered by both the above-mentioned DFG review boards (“Fachkollegien”) and the AEI areas and subareas (see links below).
	Applicants should demonstrate how bringing together researchers based in Spain and Germany will add value and advance their research. It is expected that each partner substantially contributes to the common project. Projects should be integrated but d...
	Please note that there are no separate funds available for this joint initiative. These opportunities follow the general funding lines and budget of the AEI and the DFG. Proposals must succeed on the strengths of their intellectual merit and teams in ...
	( Further information


	DFG: Vietnamese-German Collaboration in Joint Research Projects
	Deadline: 29 September 2023
	The National Foundation for Science and Technology Development (NAFOSTED) and the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) are launching a joint collaboration for proposals for outstanding joint research projects in all fields...
	This initiative aims to bring together relevant and competitive researchers from Germany and Vietnam to design and carry out collaborative research projects. Funds to be used by the Vietnamese side must be requested from NAFOSTED; funds to be used by ...
	( Further information


	EU: ERANet Joint Call 2023 on digital transformation for green energy transition (EnerDigit 2023)
	Deadline: 12. September 2023, 14:00 CEST
	The overall aim of the Joint Call 2023 is to support impactful transnational research and innovation projects, with early delivery of impactful outputs as the project progresses, to accelerate and unleash the potential of digital transformation for a ...
	 Advance the green energy transition in all sectors of the energy system while ensuring security of supply
	 Shaping new transnational business and investment opportunities by sector coupling and development of new value chains in innovative and cost-effective energy solutions, thereby creating new employment opportunities and contributing to the developme...
	 Ensuring social sustainability and coherence with digitalisation in other sectors in the progression of the green energy transition
	Each project answering to the Joint Call 2023 should identify and address critical challenges in the digitalisation process towards a green energy society. Projects answering to this call are expected to address key challenges and opportunities relati...
	 Social suistainability
	 Energy and ICT infrastructure
	 Energy marketplaces, business models and communication
	( Further information


	EU: Call for proposals for ERC Starting Grant 2024
	Stichtag: 24. Oktober 2023
	Zielgruppe der ERC Starting Grants (StG) sind exzellente Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler am Beginn einer unabhängigen Karriere. Forschende jeder Nationalität, die sich zeitlich zwei bis sieben Jahre nach ihrer Promotion befi...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Projekten im Programm „KMU-innovativ: Zukunft der Wertschöpfung“ im Rahmen des Fachprogramms „Zukunft der Wertschöpfung – Forschung zu Produktion, Dienstleistung und Arbeit“
	Stichtag: alle sechs Monate, jeweils am 15. April und am 15. Oktober (ESF Plus-kofinanziert)
	Gefördert werden Projekte, die Fragestellungen im Bereich der unternehmerischen, wettbewerblichen Wertschöpfung unter den verschiedenen Perspektiven des Programms „Zukunft der Wertschöpfung“ bearbeiten. Diese reichen von der Transformation inner- und ...
	Gegenstand der Förderung sind risikoreiche vorwettbewerbliche und unternehmensgetriebene Forschungs-, Entwicklungs- und Transformationsvorhaben, die auf neuesten Forschungsergebnissen aufbauen, eine klare betriebliche und volkswirtschaftliche bzw. ges...
	Förderungswürdig sind Einzelvorhaben von KMU und mittelständischen Unternehmen mit nachweislichen Kompetenzen in dem im Vorhaben adressierten Bereich der unternehmerischen Wertschöpfung. Sofern es die Aufgabenstellung erfordert, ist auch die Förderung...
	( Weitere Informationen


	VolkswagenStiftung: Zirkularität mit recycelten und biogenen Rohstoffen
	Stichtag: 01. März 2024 (Kooperationsprojekte)
	(Primär-)Rohstoffe werden zunehmend knapp. Bei ihrer Förderung und Verarbeitung wird die Erde durch Treibhausgasemissionen, Biodiversitätsverlust und Wasserverbrauch übermäßig belastet. Angesichts eines hohen Ressourcenverbrauchs in (post-)industriell...
	Die Förderlinie "Kooperationsprojekte" richtet sich primär an die Natur- und Ingenieurwissenschaften. Interdisziplinäre Projektteams von zwei bis drei Antragstellenden werden gefördert, die originelle und praxisrelevante Forschung zum Schließen von Ro...
	( Weitere Informationen


	Sony Research Award Program Europe: Faculty Innovation Award
	Deadline: 15 September 2023
	Global research and development at Sony enables us to foster innovative ideas, which could ultimately lead to future technology advancements and company growth. In order to speed up and expand the creation of new ideas, we would like to partner with u...
	( Further information


	Sony Research Award Program Europe: Focused Research Award
	Deadline: 15 September 2023
	Solid research is the underlying driving force to crystallize fearless creativity and innovation. While we are committed to run in-house research and engineering, we are also excited to collaborate with academic partners to facilitate exploration of n...
	( Further information



	Forschungspreise
	Alexander von Humboldt Stiftung: Georg Forster Forschungspreis
	Stichtag für Nominierungen: 31. Oktober 2023
	Die Alexander von Humboldt-Stiftung verleiht jährlich bis zu sechs Georg Forster-Forschungspreise an international führende Forschungspersönlichkeiten aus Schwellen- und Entwicklungsländern und würdigt deren bisheriges Gesamtschaffen. Der Wissenschaft...
	Das Preisgeld beträgt 60.000 Euro. Die Preisträger*innen werden zusätzlich eingeladen, selbst gewählte Forschungsvorhaben an einer wissenschaftlichen Einrichtung in Deutschland gemeinsam mit den dortigen Fachkolleg*innen durchzuführen. Möglich ist ein...
	( Weitere Informationen


	Joachim Herz Preis 2024
	Stichtag: 4. Oktober 2023
	Mit dem „Joachim Herz Preis“ werden zukünftig jährlich alternierend in den Natur- und den Wirtschaftswissenschaften ganz herausragende junge Forscher:innen ausgezeichnet, die das Potential haben, auch nach internationalen Maßstäben Spitzenforschung zu...
	Der Preis richtet sich an Nachwuchswissenschaftler:innen, die mit interdisziplinärem Bezug arbeiten und deren Promotion mit Ablauf der Ausschreibungsfrist in der Regel nicht länger als 6 Jahre zurückliegt. Bei nachgewiesenen Ausfallzeiten (z. B. Krank...
	Zur Zielgruppe gehören Gruppen von Forschenden oder Einzelpersonen, die an einer Hochschule oder anderen Forschungseinrichtung (öffentlich-rechtliche Trägerschaft oder private gemeinnützige Einrichtungen) in Deutschland tätig sind. Es können sich auch...
	( Weitere Informationen


	Helmholtz-Preis 2024
	Stichtag: 31. Januar 2024
	Der Helmholtz-Preis für außergewöhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Präzisionsmessungen wird in diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
	1. Präzisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	2. Präzisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.
	Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kürzlich abgeschlossen worden sein. Es können sowohl veröffentlichte als ...
	( Weitere Informationen


	Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024
	Stichtag: 28. Februar 2024
	Die Friedwart Bruckhaus-Preise für junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekräftigen das Anliegen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu stärken. Wissenschaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen tre...
	Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert – Beginn einer neuen Ära? werden Preise für wissenschaftliche und journalistische Arbeiten vergeben.
	( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	NKS KEM: Deutscher Infotag zu den Beteiligungsmöglichkeiten am Joint Call 2023 der CETPartnership
	Termin: 8. September 2023, online
	Der zweite Förderaufruf der Clean Energy Transition Partnership (CETPartership) wird am 20. September 2023 veröffentlicht. Im Rahmen des Webinars „Clean Energy Transition Partnership: Beteiligungsmöglichkeiten am Joint Call 2023 für Antragstellende in...
	( Weitere Informationen


	NKS Bioökonomie und Umwelt: Webinarreihe Fit für Ihren Antrag
	Termine: Mitte September bis Ende November, online
	Die Nationale Kontaktstelle Bioökonomie und Umwelt veranstaltet eine Online-Webinarreihe für Interessierte, die planen einen Antrag im Cluster 6 oder in den Missionen einzureichen.
	( Weitere Informationen


	EU/Europäische Kommission: Horizon Implementation Day
	Termine: Oktober 2023, online (s. u.)
	Die EU-Kommission organisiert im Oktober 2023 unter dem Titel "Horizon Implementation Day" eine neue Reihe von Online-Seminaren. Darin werden jeweils einzelne Implementierungsaspekte von Horizon Europe vorgestellt: von der Suche nach geeigneten Förder...
	Folgende Online-Seminare werden im Rahmen des "Horizon Implementation Day" stattfinden:
	 5. Oktober 2023: Finding opportunities and submitting a proposal
	 17. Oktober 2023: Grant Agreement Preparation
	 24. Oktober 2023: Grant Management
	Für die Teilnahme an den Seminaren ist jeweils eine separate Registrierung (erfordert einen EU-Login-Account) notwendig. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind über die o.a. Links zu den einzelnen Veranstaltungen verfügbar



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	Universität Bayreuth: FDM@UBT - Handlungsempfehlungen veröffentlicht
	Ergänzend zu den „Leitlinien der Universität Bayreuth zum Forschungsdatenmanagement“ hat das Team FDM@UBT Handlungsempfehlungen erarbeitet, in denen Forschende praktische Hinweise zur Umsetzung der Leitlinien finden. Die Handlungsempfehlungen wurden v...

	DFG: DFG-Präsidentin unterzeichnet in London Abkommen mit UK Research and Innovation
	Die Präsidentin der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG), Professorin Dr. Katja Becker, hat in London ein Memorandum of Understanding mit der britischen Partnerorganisation „UK Research and Innovation“ (UKRI) unterzeichnet. Angesichts der aktuell st...
	( Weitere Informationen

	DFG: Stärkung der internationalen Forschungssoftwarelandschaft - DFG ist neues Mitglied der Research Software Alliance (ReSA)
	Seit dem 1. Juli 2023 ist die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) neben anderen, international prominenten Förderorganisationen Mitglied der Research Software Alliance (ReSA). Mit Gründung der ReSA im Jahr 2019 hat der internationale Austausch zum T...
	Die ReSA verfolgt die Vision, dass Forschungssoftware und diejenigen, die sie erzeugen und pflegen, als wichtiges Standbein für Forschung angemessen anerkannt und wertgeschätzt werden. Die Ausarbeitung, umfassende Abstimmung und Veröffentlichung der F...
	Unter dem Dach der ReSA wurde das sogenannte Funders Forum etabliert, das dem wechselseitigen Austausch von Förderorganisationen ebenso wie der Abstimmung gemeinsamer Aktivitäten zur Förderung oder zum Umgang mit Forschungssoftware dient.
	Die DFG engagiert sich in der ReSA insbesondere bei der Entwicklung von Lösungen zur langfristigen Sicherung von Forschungssoftware.
	( Weiterführende Informationen auf der Website der ReSa

	EU: Assoziierung von Neuseeland abgeschlossen
	Die Europäische Union und Neuseeland haben am 9. Juli 2023 das Assoziierungsabkommen über die Beteiligung Neuseelands an Horizont Europa unterzeichnet. Das Abkommen ermöglicht Neuseeland die Teilnahme an der Säule II von Horizont Europa zu den gleiche...
	Dies ist der erste Zusammenschluss mit einem engen Partner, der geografisch nicht europanah ist, und er steht für einen völlig neuen Ansatz, mit dem die EU ihre Beziehungen zu vertrauenswürdigen Partnern, die über eine solide wissenschaftliche Grundla...
	( Weitere Informationen

	OECD: Neue Publikation zu "Künstlicher Intelligenz in der Wissenschaft"
	Die Publikation "Artificial Intelligence in Science. Challenges, Opportunities and the Future of Research" behandelt aktuelle und potenzielle Anwendungen von Künstlicher Intelligenz (KI) in der Wissenschaft. Thematisiert werden erforderliche Maßnahmen...

	WR: Geschlechterforschung breiter verankern | Wissenschaftsrat nimmt Stellung zu Status und Weiterentwicklung des Forschungsfeldes
	Fragen des Geschlechts und der Geschlechterverhältnisse sind für viele wissenschaftliche und gesellschaftliche Bereiche relevant, beispielsweise für die medizinische Vorsorge und Therapie oder in Familie und Schule. Die Geschlechterforschung ist ein w...
	( Weitere Informationen



